
Nr 303 Sonnabend den SS Dezember I88S 87 Jahrgang

Erscheint täglich Nachmittags
Ausnahme der Sonn und

Feiertage

Abonnementspreis
Vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für dir Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Jnsertionsiireis
für die viergespaltene CorpuK
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Rcclamcu
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 4V Pfg

Bekanntmachnng
In den nächsten Tagen werden den Hausbesitzern be

hufs Berichtigung der städtischen Miethssteuer Kataster For
mulare zur Eintragung der mit dem 1 Januar 1887 I
Quartal eintretenden Wohnungs und Miethsveränderungen
zugehen

Außer den in Mark zu verzeichnenden Miethszinsen ist
genau anzugeben was sonst noch der Pächter oder Mie
ther dem VerPächter oder Vermiether Entschädigung
für überlassene Grundstücks bezw Wohnungs Nutzung
zu zahlen oder zu leisten hat Der Werth der nicht in
baarem Gelde bestehenden Leistungen wird diesseits durch
Abschätzung festgesetzt

Die ausgefüllten Formulare sind vom 3 Tage des
Neuen Quartals ab zur Abholung bereit zu halten

Halle a S den 2V December 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Im Monat Januar 1887 werden brennen

1 die Abendlaternen
am 1 und 2 von 4 /z bis 11 Uhr abends

9 4V 6

10 4V 7

11 41/5 8V
12 4V 10

Dom 13 bis 20 4V 11

21 31 5 11

2 die Nachtlaternen
am 1 und 2 von 11 Uhr Abends bis Uhr früh

vom 3 bis 8 41/ 7am 9 6 710 7 711 3V 712 10 7Vom 13 bis 15 11 716 31 11 6VHalle a S den 21 December 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Zur Annahme von Todes Anzeige ist das

Burean des Standes Amtes
Sonntag der Z Dezember d I

Ä Weihnachisfeiertag
Vormittags vou bis it Uhr geöffnet

Halle a S den 21 Dezember 1886
Königliches Standesamt

Zernial

Bekanntmachung
Um den Wünschen des Publikums entgegen zu kommen

wird unterzeichnetes Leihamt

am Weihnachts Feiertage von /,,8 Uhr früh
bis zum Beginn des Gottesdienstes

für Einlösungen von Pfändern geöffnet sein
Halle a S, am 20 Dezember 1886

Das Leihamt der Stadt Halle
Bekanntmachung

Nachdem bei dem unterzeichneten Leihamte in der
Zeit vom ZL bis Ä8 November d I die Auction
der verfallenen in den Monaten Juli August und Sep
tember 1885 versetzten und erneuerten Pfänder welche
die Pfanduummern 8GOM bis SV76V trugen
und worüber die Pfandscheine in grünem Druck
ausgestellt sind stattgefunden hat werden die betreffenden
Pfandgeber bezw Pfandschein Inhaber aufgefordert die
in dieser Auktion über die resp Forderungen des Leihamts
hinaus erzielten Ueberschüsse innerhalb der einjährigen
Präclusivfrist
vom M Dezember 88K bis einschließlich den

TV Dezember 188
bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfand
scheine und gegen Quittung abzugeben

Alle in dieser einjährigen Präclusivfrist aber nicht ab
gehobenen Ueberschüsse verfallen unnachsichtlich dem Re
servefond des Leihamts bezw der Ortsarmenkasse

Halle a S den 9 Dezember 1886
Das Leihamt der Stadt Halle

MchtsMiche AHM
Häkle den 24 Dezember

Weihnachten
Feierlicher Orgelton klingt durch die Kirchenfenster her

über und das Gezänk der Straße verstummt Die vollen
ersten Klänge erfüllen die Herzen mit feierlicher Stimmung
und tragen sie empor hoch über das kleinliche Treiben des
Alltagslebens So verstummt wenn unsere großen christ
lichen Feste nahen das Gezänk des Tages der Streit der
Meinungen die Schärfe und Bitterkeit die der letztere mit
sich gebracht Wir empfinden mehr denn je daß über un
seren Erdeninteressen über unseren Erdensorgen und Er
folgen Höheres steht daß dieses kurze Erdenwallen nicht
den Anfang und das Ende unseres Seins umschließt Für
das öffentliche Wohl für das Wohl unserer Mitmenschen
in dem unserer Wirksamkeit befchiedenen Rahmen zu wir
ken ist auch Gottesdienst gewiß Aber in diesem Wirken
verschleiert sich nur zu oft durch die Irrungen in denen wir
uns befinden durch den Widerstand auf den wir mit ur
sprünglich wohl den besten Absichten stoßen die reine Idee
der Liebe zu unseren Nächsten welche zu diesem Wirken
den Anstoß gab Der Kern verschwindet hinter der Schale
und er würde darin ersticken wenn wir nicht von Zeit zu
Zeit mit unbezwinglicher Gewalt dazu getrieben würden
die Schale zu zerbrechen und den Edelstein in voller Rein
heit leuchten zu lassen um uns daran zu begeistern und
neue Vorsätze zu fassen Freilich gelingt es uns immer
nur auf kurze Zeit die große Idee der allgemeinen Men
schenliebe in ihrer ganzen höheren Gewalt zu erfassen Die
Momente in denen wir es vermögen sind Lichtpunkte in
unserem Leben und es gehört zu den erhabensten Vorzü
gen unserer christlichen Religion daß sie ihren Anhängern
durch ihre großen Erinnerungstage solche Momente wie
derholt im Jahre schafft Die drei großen Feste der
Christenheit feiern die universelle Liebe Gottes und den
Gottesfunken der in des Menschen Herz gelegt ist Gott
ward Mensch um von dieser Liebe Zeugniß abzulegen
er ertrug was Menschenschicksal und mehr noch er ertrug
Leiden wie sie selten einem Menschen widerfahren Erlitt
für Alle Wie gering fallen dagegen all die Widerwär
tigkeiten in s Gewicht die wir in unseren doch wahrlich
nicht immer von Selbstsucht reinen wenn auch im Grunde

dem allgemeinen Besten gewidmeten Bestrebungen hinzu
nehmen haben Welch ein mächtiger Antrieb liegt für uns
in dieser Thatsache die heute am Christfest mit besonderer
Kraft zu unserem Bewußtsein gelangt ist es nicht als ob
wir uns dem ewigen Urquell der Liebe mit frohen Kin
desschauern näherten und unsere lechzenden Herzen an dem

heiligen Feuerstrome erquickten Kinder ja wie die Kinder
sollen wir werden damit unsere Herzen wieder weißen
Blättern gleichen die Raum bieten daß darauf geschrieben
werde Liebet Euch untereinander und Friede auf Erden
O deutsches Weihnachtsfest Tannenduft und Lichterglanz
tiefsinniges Flitterwerk und Kinderjubel Deutsches Weih
nachtsfest du machst uns wieder zu Kindern ob auch des
Lebens Winter unsere Häupter schon mit Schnee bedeckt
und befähigt uns so die Heilswahrheiten des Christen
thums zu begreifen und in uns aufzunehmen nicht als
Produkt geistiger Spekulation sondern als Inhalt unseres
Fühlens und Empfindens Friede auf Erden Ein schneeiges
Haupt das die Kaiserkrone deckt sinnt unablässig Alles
sorgsam zu entferne was den Frieden Europas zu stören
vermöchte Wohl fordert es nicht geringe Opfer diesem
Bemühen Erfolg zu sichern und manch einer denkt wohl
unwillig daß es besser wäre die Entscheidung auf bluti
ger Wahlstatt herbeizuführen als durch neue Rüstung den
Feind vor frevlem Angriff abzuschrecken Möge der Weih
nachtssang der Himmelsboten durch Tannenduft Unk Lich
terglanz und Kinderlust an ihr Ohr dringen damit sie sich
entschließen auch ihren Theil beizutragen zur Erfüllung
des Wortes

Friede auf Erden

Die Norddeutsche Allgelm ine Zeitung bezeichnet die
Nachricht wonach der Reichskanzler auf telegraphische
Anfrage nach Friedrichsruh sich gegen eine Auflösung des
Reichstags ausgesprochen habe und wonach sich die Re
gierung der Hoffnung hingebe auf der zu erweiternden
Grundlage des Centrumsantrages zu einer Verständigung
nlit dem Reichstage zu gelangen als willkürliche Ersin
dung und fügt hinzu Daß in Regierungskreisen nirgend
wo ein Zweifel an der Nothwendigkeit des Festhaltens an
der Militärvorlage um jeden Preis bestehe Die Kreuz
zeitung dementirt einen angeblichen Ausspruch des Grafen
Moltke Moltke sollte wie auch von uns berichtet bei
dem neulich zu Ehren des Fürstbischofs von Prag statt
gesnndenen Diner beim Kaiser gelegentlich einer Unterhal
tung über die Chancen eines Krieges gcgen Rußland und
Frankreich zu den ihn umgebenden Generalen und Offi
zieren geäußert haben Sie können versichert sein daß
so lange unser Kaiser Wilhelm lebt Deutschland vom
Kriege verschont bleibt Die Kreuzztg erklärt diesen
Ausspruch für erfunden und unwahr

Die bulgarische Deputation ist in Paris einge
troffen wo ihr kein größerer Erfolg prognosticirt wird als
in Berlin Inzwischen fahren Berliner Blätter fort Be
richte über Unterredungen mit Mitgliedern der Deputation
zu bringen Das Deutsche Tageblatt veröffentlicht jetzt
einen Bericht über eine Unterredung mit dem konservativen
Mitgliede der Deputation worin die von demselben Blatt
neulich veröffentlichten Angaben des liberalen Herrn Kalt
scheff über angebliche Undankarkeit und Parteilichkeit des
Fürsten Alexander als Verläumdungen behandelt werden
ebenso die Angabe daß Fürst Alexander keinen Antheil an
dem Siege von Slivnitza habe Als den Bulgaren ge
nehme Kandidaten wurden dem Berichterstatter des Deut
schen Tageblatt der Herzog von Leuchtenberg und Prinz
Albert von Sachsen Altenburg genannt Die National
zeitung berichtet gleichfalls über eine Unterredung mit den
Mitgliedern der Deputation In derselben findet sich die
Angabc wieder daß die Kandidatur des Prinzen von Ko
burg von Freunden derselben angeregt worden Ueber den
Zweck der Reise der Deputation nach Paris äußerte Kalt
scheff Wir müssen eine Vermittelung zur Verständigung
mit Rußland suchen Diefe Vermittelung versuchten wir
bei Deutschland das mit Rußland befreundet ist zu
erreichen Frankreich ist gleichfalls mit Rußland befreun
det und müssen wir nun versuchen in Paris zu erreichen
was wir in Berlin nicht erreicht haben In Paris
werden die Mitglieder der Deputation vom neuen Minister
des Auswärtigen Flourens zufolge Ministerrathsbeschlusses
nur als Privatpersonen empfangen

Der Austritt sämmtlicher deutscher Abgeordneter aus
dem böhmischen Landtage wird nach einer Meldung der
Post allgemein als ein Hochernstes Ereigniß betrachtet

Der Plan w bis zum Momente der Ausführung sehr
geheim gehalten und das Ereigniß wirkte gleich überraschend

in Prag wie in Wien Im deutschen Lager täuscht mair
sich nicht darüber daß der Austritt der Deutschen auK

Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Einlösung der am I Jannar 1887 fülligen

Zinsscheine der Preußischen Staatsschulden
Die am 1 Januar 1887 fälligen Zinsfcheine der

Preußischen Staatsschulden werden bei der Staatsschulden
Tilgungskasse Taubenstraße 29 Hierselbst bei
der Reichsbank Hauptkasfe sowie l i den früher zur Ein
lösung benutzten Königlichen Kassen und Reichsbank
Anstalten vom 24 d Mts ab in den gewöhnlichen Ge
schäftsstunden eingelöst

Die Zinsscheine sind nach den einzelnen Schuld
gattungen und Werthabschnitten geordnet den Einlösungs
stellen mit einem Verzeichniß vorzulegen welches die Stück

zahl und den Betrag für jeden Werthabschnitt angiebt
aufgerechnet ist und des Einliefernden Nomen und Woh
nung ersichtlich macht

Wegen Zahlung der am 1 Januar fälligen Zinsen für
die in das Staatsschuldbuch eingetragenen Forderungen
bemerken wir daß die Zusendung dieser Zinsen mittelst
der Post sowie ihre Gutschrift auf den Reichsbank Giro
konten der Empfangsberechtigten zwischen dem 18 Dezem
ber und 8 Januar erfolgt die Baarzahlung aber bei der
Staatsschulden Tilgungskafse am 18 Dezember bei den
Regierungs Hauptkassen am 24 Dezember und bei den
mit der Annahme direkter Staatssteuern außerhalb Berlins
betrauten Kaffcn am 3 Januar beginnt

Die Staatsschulden Tilgungskasse ist für die Zinszah
lungen werktäglich von 9 bis 1 Uhr mit Ausschluß des
vorletzten Tages in jedem Monat am letzten Monats
tage aber von 11 bis 1 Uhr geöffnet

Die Inhaber Preußischer 4 prozentiger und 3 /z pro
zentiger Konsols machen wir auf die durch uns veröffent
lichten Amtlichen Nachrichten über das Preußische Staats
schuldbuch zweite Ausgabe aufmerksam welche durch jede
Buchhandlung für 40 Pfg oder von dem Verleger I
Guttentag D Collin in Berlin durch die Post für 45
Pfg franko zu beziehen sind

Berlin den 3 Dezember 1886
Hauptverwaltung der Staatsschulden

Sydow



dem böhmische Landtag zunächst mancherlei Nachtheile
im Gefolge haben kann zumal er den Czechen die Frei
heit gewährt die Landtagswahlordnung so zu ändern um
eine Majorität her Czechen im Landtage für alle Zukunft
zusichern Man sagt aber daß jetzt Größeres auf dem
Spiele stehe und daß Bedenken dieser Art verstummen
müßten Das Fremdenblatt besorgt daß der Exodus der
Deutschen die Continuität des Verfassungslebens überhaupt
bedrohe giebt aber zu daß der Beschluß des böhmischen
Landtags welcher über die Sprachenanträge Pleuels die
einfache Tagesordnung votirte und die Deutschen zum
parlamentarischen Strike veranlaßte von krasser Ein
seitigkeit und nationaler Unduldsamkeit eingegeben wär
Der Ernst der Situation welcher für alle Staaten
Europas ein genügendes Motiv zur Sammlung bietet
und das Anstürmen der Deutsch Nationalen in Böhmen
hätte die czechische Majorität bewegen sollen gegen die
Deutschen weniger schroff zu sein Die Presse konstatirt
daß die Streitfragen die gestern im böhmischen Landtage
erörtert wurden ausschließlich zwischen Deutschen und
Czechen schweben und daß die Regierung hierauf keinen
direkten Einfluß genommen ihrerseits vielmehr jederzeit
die Bedeutung der deutschen Sprache für den öffentlichen
Verkehr in Oesterreich anerkannt habe Die Verfassungs
partei habe sich stets als Staatspartei betrachtet als
solche dürfe sie nicht Abstinenzpolitik treiben In seiner
Erklärung sagte Schmeykal die Deutschen werden dem
Landtage so lange fern bleiben bis ihnen Bürgschaften
für eine sachliche Würdigung ihrer Beschwerden und Vor
schläge geboten sein werden Unter diesen Verhältnissen
ist an die Rückkehr der Deutschen in den Landtag in
nächster Zeit nicht zu denken Der böhmische Landtag
zählt insgesammt 242 Abgeordnete die Zahl der Deut
schen die gestern den Landtag verließen beträgt 70 Die
Beschlußfähigkeit des Landtages wird hierdurch nicht er
schüttert Es war gestern das zweite Mal daß die deutsche
Minorität den böhmischen Landtag verließ Der erste
Exodus fand statt unter dem Regime Hohenwart im Sep
tember 1871

Aus London kam gestern die überraschende Kunde
daß der Schatzsekretär Churchill sein Amt niedergelegt hat
Als Grund des Rücktritts wird angegeben daß er mit den
vom Kriegsdepartement und der Admiralität für das Bud
get gemachten Vorschlägen nicht einverstanden sei Man
erinnert sich dabei der politischen Tournee die kürzlich
Churchill unternahm und wobei er aus Gesundheitsrück
sichten Berlin Wien und Paris aufsuchte Es scheint
daß die damalige Reise nicht den gewünschten Erfolg ge
habt hat

In Sistowa in Bulgarien sind Unruhen ausge
brochen etwa 30 Personen geführt von einem pensionir

ten Lieutenant Namens Constantinofs versuchten eine
öffentliche Kundgebung gegen die Regentschaft zu insceniren
Die Einwohner zogen indeß aus und zerstreuten die Auf
rührer Constantinofs wurde verhastet und in der Stadt
herrscht wieder Ruhe gleichwohl hat die Regentschaft zu
erheblichen Vorsichtsmaßregeln gegriffen wie ein Privat
Telegramm dem Berl Tgbl aus Sofia meldet ist der
Belagerungszustand über Sistowa verhängt zumal festge
stellt wurde daß zahlreiche russische Agenten den erneuten
Versuch machten die Garnison zum Aufstand aufzureizen
Karaweloff hat Sofia verlassen und gestern auf der Durch
reise nach Petersburg Bukarest passirt

Telegraphische Nachrichten
München 23 Dezember Der Prinzregent richtete an den

Finanzminister Dr v Riedel ein sehr huldvolles Schreiben
in welchem er seinen Dank ausspricht für dessen umsichtige und
unermündliche Thätigkeit bei der Regulirunader Kabinetskasse
Zugleich übersandte der Prmzregent dem Minister sein Bild
als äußeres Zeichen der Anerkennung

Strachbnrg i E 22 Dezember Der hiesige Gemeinde
rath wählte zum Mitgliede deß Landesausschusses einstimmig
den Beigeordneten Huber Alt Elsässer

Tilsit 23 Dezember Die Schifffahrt ist in Folge starken
Eisganges unterbrochen

Wien 23 Dezember Das Telegraphen Correspondenz
Bureau ist auf Grund authentischer Mittheilungen in der Lage
zu erklären daß die Nachricht einiger Blätter über eine seitens
der österreich ungarischen Regierung in amerikanischen Waffen
fabriken gemachte Bestellung auf 400,000 Repetirgewehre jeder
Begründung entbehrt

Bern 23 Dezember Auch der Ständerath ermächtigte den
Bundesrath den für 1888 und 1889 vorgesehenen Kredit zur
Beschaffung von Kriegsmaterial schon im nächst en Jahre zu
verwenden Morgen wird die gegenwärtige Session der
Bundesversammlung geschlossen zum 12 April 1887 ist eine
außerordentliche Session anberaunit

Paris 23 Dezember Der Ministerrath hat sich heute da
hin entschieden daß die Mitglieder der bulgarischen Deputation
von dem Minister des Auswärtigen Flourens lediglich als
Privatpersonen empfangen werden sollen

London 23 Dezember Die Prinzen Alexander von Hessen
und Alexander von Battenberg haben Windsor verlassen und
die Rückreise nach Deutschland angetreten

Petersburg 23 Dezember Der Regierungs Anzeiger
bezeichnet die Zeitungsnachricht die russische Regierung hätte
beschlossen künftig keine Lokomotiven mehr im Auslande zu
bestellen als unbegründet Eine solche Entschließung sei nicht
erfolgt

Köln 23 Dezember Post ans London vom 22 Dezem
ber Morgens hat in Köln den Anschluß an den Zug nach
Osnabrück 11 Uhr 40 Min Abends nicht erreicht Grund 46
Minuten Verspätung wegen verspäteter Landung des Schiffes
von Ostende und 27 Minuten Verspätunz auf belgischer Strecke

TMS TtzrsMk
Der Kaiser empfing gestern den deutschen Botschafter

in Petersburg General v Schweinitz der sich auf Urlaub

seit Donnerstag früh in Berlin befindet und Abends zu
feiner Familie nach Wiesbaden weiter zu reifen gedenkt
Die gestern erwähnte Gerüchte betreffend einen Angriff
des Zaren auf den deutschen Militärbevollmächtigten in
Petersburg Oberstlieutenant von Villaume werden von
verschiedenen Seiten als aus der Luft gegriffen erklärt
Zuerst tauchten dieselben an der Berliner Börse aus
woraus sich wohl die aus der sensationellen Erfindung
zu Grunde liegende Absicht zur Genüge ergiebt Uebrigeus
war das Manöver verfehlt die Börse reagirte nicht
stmraMliiil Kair jfk gizclizL ilM cka

Zum achtzigjährigen Dienstjubiläum des
Kaisers das bekanntlich auf den ersten Tag des neue
Jahres fällt wird in Berlin wie verlautet eine glänzende
Illumination stattfinden Von den öffentlichen Behörden
Museen und Anstalten werden umfassende Vorbereitungen
zu einem wirksamen Lichtschmuck getroffen Vor dem
Portal des Zeughauses soll beispielsweise ein bengalisches
Feuer glühen das seinen farbigen Schein auf die klassi
schen Formen des Nering schen Bauwerkes werfen wird
während die sechszig Fenster des Gebäudes durch eine
imposante Zahl von Einzellichtern erhellt werden sollen
Es ist zu erwarten daß die patriotische Bevölkerung
Berlins in gleicher Weise den denkwürdigen Tag verherr
lichen wird und so wird denn die Reichshauptstadt zum
Jahres Beginn dem Kaiser zu Ehren in strahlendem Licht
gewande prangen Das Jahr 1887 ist für Kaiser Wilhelm
reich an militärischen Erinnerungen Zunächst bringt der
1 Januar das Militär Dienst Jubiläum des Kaisers ein
Ereigniß welches in der Armee Geschichte wohl einzig
dasteht Vor siebenzig Jahren am 30 März 1817
avancirte der Kaiser bereits zum Oberst Am 17 April
führte er schon das 1 Garde Regiment z F bei der Parade
vor dem fpäteren Kaiser Nikolaus und am 18 April die
1 Garde Infanterie Brigade bei dem Corps Manöver
Am 30 März vor siebenzig Jahren trat Prinz Wilhelm
auch mit Sitz und Stimme in den Staatsrath ein Am
6 Juni 1887 endlich werden es siebenzig Jahre daß
Kaiser Wilhelm Chef des Königs Grenadier Regiments
2 Westpreußisches Nr 7 ist

Prinz Friedrich Leopold ist am Donnerstag früh
von Jeypore in Bombay eingetroffen und begiebt sich
mit dem Herzog und der Herzogin von Connaught nach
Punah wo er die Weihnachtsfeiertage zuzubringen gedenkt

Die Verkehrsstörungen infolge der Schnee
stürme dauern noch immer fort Die Reichspostverwal
tung hat soweit als thunlich Estaffettenposten eingerichtet
In Schlesien ist eS gelungen eine Anzahl von Linien
wieder frei zu machen Die Linie Berlin Zossen Dresden
ist freigelegt und es war Hoffnung vorhanden daß auch
die Linie Berlin Dresden über Röderau gestern Donners

Bergleuten sprach welche schon seit einer Stunde in Reih
und Glied jenseit der Hohle ständen und den Schnee
chulgerecht zur Seite schafften So recht konnte Nie

mand daran glauben und wenn sich auch ein Heißsporn
ungeheuer viel von der Helligkeit der Grubenlichter ver
sprach wir Eisleber glaubten nicht daran Unsere Hoff
nungen waren auf Null gesunken Gegen Abend hatten
wir einen Rettungsversuch gewagt Wir waren oem
Schnee dem Sturme entgegen in das Dorf vorgedrun
gen und hatten viel Geld und viele gute Worte für einen
Schlitten geboteu Alles vergebens Bei dem Wetter
wagt man fein Leben war die Antwort Eines gelang
uns wenigstens woran die Anderen nicht gedacht hatten
wir vermochten uns zu verproviantiren Denn daß die
schmalen Bahnhofsbrötchen ein Ende mit Schrecken neh
men würden war voraus zu sehen wir kauften
eine tüchtige Wurst und genügend Brot Und es ist etwas
Großes um eine Wurst und Niemand soll behaupten daß
sie nicht zum Lebensretter werden könnte

Wir fanden wieder ein bescheidenes Plätzchen am Ofen
Tiefe Stille im Saale Ich lege die Wurst auf den Tisch
nehme mein Messer da wird s lebendig um uns und vor
uns Die Münder öffnen sich zunächst ein kleiner
zierlicher

Ach hätten Sie nicht die Güte mir ein kleines kleines
Stückchen Wurst abzulassen Meine Tante in Well
hausen

Dann ein großer Mund
Was kostet solch ein Stück Wurst

Dann ein breiter Mund
Nehmen Sie s nicht für ungut aber

Dann welch ein Wunder begiebt sich der Eng
länder

Uich bitt Ihn
Das war nun wieder zum todt Lachen Wir gaben

und sie aßen und die Stimmung wurde wieder fröhlich
Und nun kam die Nacht Reglementmäßig mußten die

Lampen gelöscht werden es brannten nur noch zwei
Flammen Bald erhob sich ein vielchöriges Schnarchen
und selbstverständlich muß mein Bericht hier abbrechen
da ich selbst zu den Schnarchern und zwar wie man mir
sagte zu den gefährlichsten gehörte

Mit dem neuen Morgen zog neue Hoffnung in die
Herzen die Bergleute waren wirklich bei der Arbeit wenn
auch ohne Grubenlicht Gegen Mittag wurde der Zug
flott und um 1 Uhr waren wir daheim Der kleine Mund
aber der so herzbrechend bitten konnte thut sich eben aus
und sagt

Aber Mann wie kannst Du nur so etwas schreiben
Warum denn nicht Waren wir nicht am 21 und

22 Dezember des Jahres 1886 auch eingeschneit ui d
haben wir uns nicht im Schnee gesunden

Da lacht der kleine Mund dann ist er stille

Und ich bin s auch T Lt

Eingeschneit

Eine lustige Erinnerung
Schlag zwei Uhr läutete der in der halben Provinz

gekannte Portier den Halle Kasseler Zug ab und schnau
bend dampfte die Locomotive in die Winterlandschaft hinein
Es war im Februar 1875 Wir saßen seelenvergnügt im

Eislebener Coupüe rauchten unsere Cigarren vertrieben
die neuesten Hallischen Kalauer und sreuten uns des
Wetters das in Sturm und Schnee an die halb aufgethau
ten Wagenfenster schlug Wir hatten sämmtlich ein
Hallisches Fest mitgefeiert ich weiß nicht war es auf
dem Berge oder im Stadtschützenhause in der Hei
math wartete unser der Beruf die Arbeit Große Dinge
sollten noch im Laufe des Nachmittu s und Abends voll
bracht werden wir hatten gut geschlafen noch besser ge
frühstückt ich glaube beim alten Scharre auf der Börfe

um drei mußten wir in Eisleben sein wir hatten
vollauf Zeit den Rest des Tages auszukaufen

Der Wind hatte sich gegen deuZug gelegt man merkte
es der Maschine an daß sie dem tollen Burschen gegen
über einen harten Kampf zu kämpfen hatte Hinter Teut
schenthal beginnt die nicht unbedeutende Steigung dann
drängt sich der See an das Geleis dann hebt sich erst
die alte Unter Röblinger Kirche darauf der schmucke
Oberröblinger Thurm scharf von der Winterlandschaft ab

Da war der Bahnhof
Wie viel Aufenthalt
Eine Minute keine Zeit zum Aussteigen Wir

haben schon els Minuten Zugverspätung
Schade drum, meinte mein vis a vis man trinkt hier

ein gutes Glas Grog und ich hätte gern probirt ob s
im Winter ebenso gut schmeckt wie im Sommer nach dem
ersten Bade

Der Zug setzte sich in Bewegung Langsam ging s es
dauerte eine Ewigkeit bis sich Erdeborn zeigte Jetzt hält
der Zug das Gespräch stockt alle Köpfe an das Fenster
Man sprach vom Nothsignale von Radreifenbruch und was
weiß ich da durchschrillte schon der langgezogene Psiff die
winterliche Luft die Wagen bewegten sich und wir fuhren
vorwärts nein rückwärts Also irgend ein Hemmniß
im Wt ge Werden s ja sehen Nach fünf Minuten schoben
wir wieder auf den Oberröblinger Bahnhof ein

Alles aussteigen Unbestimmter Aufenthalt Die Hohle
ist vom Schnee verweht muß erst freie Bahn geschafft
werden

Da haben wir die Bescheerung
Desto besser sür den Grog lachte unser Reisege

fährte
Sprach s und war einer der ersten am Büffet
Wie sie nun aus den Wagen hüpften stiegen oder

krochen die Weiblein bis unter die Augen eingemum
melt die Männlein mit allen möglichen und unmöglichen
Kopfbedeckungen es war ein Bild zum Lachen Und wie
sich nun die verschiedenen Münder aufthaten nicht zum

Kaffee oder Grog Trinken denn das kam erst in zweiter
Reihe sondern zum Naisonniren Philisophiren und Mal
traitiren große Münder mit einer beneidenswerthen
Phalanx von Zähnen kleine Mündchen mit schmalen Lippen
breite Münder mit einer Stentorstimme darin und alte
Münder zahnlos mit wackliger Stimme wirklich ein An
blick zum Lachen

Wo ist das Beschwerdebuch
Ich habe schon vor zwei Stunden Kaffee bestellt
Telegraphisch höhnte ein Herr mit verschmitztem

Lächeln
Und ich muß um fünf in Nordham en sein
Meine Tante erwartet mich mit dem Wagen in Wall

hausen
Ich soll mich heute Abend in Eisleben verloben

Bilder Musik großer Tusch Krebse Eis Alles be
stellt es ist zum toll werden

Das können wir hier Alles haben und billiger und
dabei begann der Hallische Drehorgelmann der aus der
vierten Klasse ausgestiegen war auf seinem Orgelkasten
den neuesten Walzer abzudrehen Ich glaube damals war
die blaue Donau en vo xus

Shoking seuszte ein Engländer der sich Studirens
halber in Halle aufhielt und oceupirte zwei Stühle den
einen mit dem Schwerpunkte feines dürren Leichnams den
andern mit den Füßen bedeckend

Wir saßen um den runden Ofen und fchauteu vergnüg
lich auf das bunte Treiben Was follten wir weiter
thun Wir waren eingesch neit und mußten Gott danken
wenn wir vor Nacht den Eisleber Bahnhof erreichten
Die großen und die kleinen Münder schloffen sich nach
gerade es wurde still im Wartezimmer man merkte daß
alle hochsliegenden Hoffnungen und Erwartungen ohne
Sang und Klang begraben wurden Dann und wann
öffnete Einer die Thür um in den stürmischen Winter
hinauszublicken bald kam er wieder und ohne daß er den
Mund aufthat wußte jeder was er erkundet

Eingeschneit
Der in lebenden Bildern schwelgende Zukuusts Bräutigam

ermannte sich zuerst Er wollte telegraphiren Andere
schlössen sich ihm an Im Telegraphenzimmer wurden
verbindliche Worte gesprochen der Bräutigam kam wieder

Leitung gestört Und um seinem Schmerze doch
wenigstens einen verständlichen Ausdruck zu geben Wenn
ich nur diese verdammten Lackstiefel nicht angezogen hätte
Dünn und enge geben Sie mir noch ein Glas Grog

Dann pfiff er zum Tode betrübt Ach Du lieber
Augustin und übte mit vieler Virtuosität die Kniebeuge
um seine gepreßten Füße ins Leben zurückzurufen

Der Abend kam und es schneite weiter Alle Anstren
gungen welche von den schneeschaufelnden Männern ge
macht wurden waren vergeblich es war ein Schneetreiben
wie es von den vereidigten ältesten Männern nimmer
erlebt war Eine unbestimmte Hoffnung durchschwirrte
den Saal als irgend Jemand von 500 Wimmelburaer



Zog wieder betrieben werden kar n Der Betrieb räch Hos
und Chemnitz ist total gesperrt Gegenwärtig schont
namentlich der Südett heimgeincht zu sein Die Verbin
dung mit der Schweiz von Baden und Elsaß ist völlig
unterbrochen Aus Württemberg wird gemeldet daß dort
selbst der Schaden an Wst und ZierbäumeU sowie an
Gartengewächsen ein ganz enormer ist Die Donau ist
bereits an mehreren Stellen ausgetreten große Wasser
schaden werden befürchtet Die über die Verkehrsstockungen
heute eingegangenen Telegramme lauten

Chenmih 23 Tez Der Bahn und PostVerkehr ank den
Houptlinien nach Dresden Rieia und Leipzig ist noch unmög
lich Mit Berlin ist seit Montag keine Eisenbahnverbindung
mehr Von beute ab wird eine Schlittenpost von hier Nach Pe
nig eingerichtet Dort wird eine solche von Leipzig erwartet
Es herr ckt vielfach Kohlenmangel auch Mangel an ViktuaLien
und Schlachtvieh macht sich fühlbar

Hirschberg 23 Dez Die Elsenbahnstrecke Görlih Lanban
ist für den Verkehr wieder offen die Strecke Kohlfurt Lauban
wird noch im Lauke des heutigen Tages frei werden In der
Richtung nach Breslan ist der regelmäßige Verkehr wieder
hergestellt

Hirschberg i Schl 22 Dcz Die Bahnlinien in der Rich
tung anf Kohtturt und Gmlitz sind von Lauban aus noch ge
sperrt dagegen swd die Bahnen in der Richtung auf Breslau
und Scl iij i eberg wieder lnii auf der ersteren haben die Züge
aber noch bedeute e Verspätung

Meimngen 23 Dez Die Schneewehen haben nachgelassen
doch ist die Verbindung mit Berlin noch gestört Billets wer
den nur bis Gotha ausgegeben

Augsburg 23 Dez Nach einem Bericht der Avg Ztg
ist der Schaden weither durch die Schneevrüche besonders in
Württemberg angerichtet worden kolossal Im Schwarzwald
berechnen einzelne Markungen den Schaden bis auf 50,000 M
Die Donau ist an mehreren Orten ausgetreten ZahlreicheZüge
stecken im Schnee

Frankfurt a M 23 Dez Seit Mittag ist hier Thau und
Regenwetter eingetreten

Basel 23 Dez In Folge des auch hier andauernden star
ken Schneesalles ist der Eisenbahnverkehr zwischen dem Elsaß
Baden und der Schweiz gestört Seit Montag Nacht ist jede
Post aus Norddeutschland ausgeblieben

Basel 23 Dezember Der Eisenbahnverkehr auf der Gott
Hard Bahn ist trotz starken Schueefalls in Folge der getroffenen
Vorkehrungen nicht gestört Am Südabhange der Alpen bei
Airolo verursachte der Schneefall lokale Störungen die indessen
schnell gehoben wurden nnd den Schnellzug Verkehr nicht be
einträchtigten

Paris 22 Dezember Im nördlichen nnd östlichen Frank
reich herrschen Schneeslürme in Folge deren der Eisenbahn
verkehr stockt In den Departements Vogesen Meurthe u d
Wonne sind mehrere Bahnzüge im Schnee stecken geblieben
An mchrern Stellen der Route nach Belfort liegt der Schnee
zwei Meter tief

Ein Bild von den Nöthen der Eingeschneiten
giebt auch folgende Meldung aus Eisenach Die Ver
kehrsstauung hier wird wahrhaft erschreckend Sämmtliche
einlaufende Züge bleiben hier stecken und ergießen einen
wahren Strom von Passagieren in die überfüllten Hotels
Der Bahnhof ist von ungeduldig Harreuoen belagert
Die Bahnhvfsbeainten die selbst nicht wissen wann ein
weiterer Verkehr möglich sein wird brauchen eine wahre
Engelsgeduld um dem Anstürme der Fragenden Stand
zu halten Man hört wahrhaft verzweifeltes Jammern
Die von den wichtigsten Geschäften oder durch Familien
Interessen Heinigerufenen erwarten hier seit Montag An
schluß von Stunde zu Stunde in ihrer Hoffnung getäuscht
Jeder eintreffende Zug vermehrt die Sorge Einer der
es mitgemacht hat schildert das Eingeschneitsein solgender
maßen Nach langem keuchendem Schnauben der Loko
komotive plötzlich ein sanfter Stoß ohne Erschütterung
noch ein schwacher Versuch des Dampfrosses dann
allgemeine ahnungsvolle Stille Die Nacht war
finster die Uhr war /z 9 Ein Versuch aus
dem Gefängniß ins Freie zu gelangen hatte den
Erfolg daß man die Thüren nicht wieder schlukonnte
denn der Schnee stand mauerartig um den Zug herum
Man konnte weder vor noch rückwärts eingekeilt in
drangvoll fürchterlicher Enge Die Lage wurde unge
müthlich Die Uhr war 11 der Humor sank auf 0,5
der Magen begann zu knurren Blutenden Herzens ent
schlossen sich die Damen um ihren Kindern eine gesunde
Mutter zu erhalten das Zuckcrwerk welches für die
Kleinen bestimmt war selbst zu essen Die Uhr zeigte
Mitternacht keine Rettung es wurde /z 1
keine Hilfe Da endlich um 1 Uhr Geräusch Stimmen

Bewegung aber was war das der Weihnachtsmann
mit Knecht Ruprecht in leibhastiger Gestalt Es waren
die tapferen Gatten welche die Gefahr ahnend sich mit
Portwein Wurst u s w bewaffnet aus den Weg gemacht
hatten um ihre Frauen zu erretten Der Humor stieg
plötzlich auf 100 Die Kräfte stiegen Die Schaufel und
der Befen bildeten bald einen schmalen Gang man zwängte
sich hindurch erreichte die Hilfe bringende Lokomotive
Das alte treue Thier zitterre vor freudiger Aufregung
über die ungewohnte liebenswürdige Last so daß der
bittende Zurus der Damen BesteLokomotive platze nur
heute noch nicht seine Berechtigung hatte Noch wenige
Minuten und die reuende Station war erreicht Trotz
der frühen Morgenstunde bildete der steife Grog ein
Mittel gegen den sonst unvermeidlichen Schnupfen Die
Gesellschaft trennte sich nach 5stündiger gemeinsamer Noth
im besten Wohlb fi lden Diese Weihnachten werden für
manche Familie denkwürdig werden

Dem Vernehmen nach soll Ihre Durchlaucht die Frau
Fürstin Bismarck in Folge einer Erkältung in Berlin
zurückgehalten werden

Das Berliner Polizeipräsidium hat aus Grund
des Svzialistengesetzes das in Form eines Flugblattes ge
druckte aus 5 Strophen bestehende Gedicht Weihnachts
lied des Verfolgten und die 80 Seiten umfassende Bro
chüle Acht Jahre hin er Schloß und Riegel Skizzen
aus dem Leben Jvh u Most s von Anonymus Veritas
New Iork 1886 verböte

Der Banquier Richard Reifs welcher seit vielen
Jahren ein Bank und Wechselgeschäft in der Oranienstraße

in Berlin betreibt ist wegen wiederholter Unterschlagung
verhaftet worden Es wird ihm zur Last gelegt daß er
den Erlös v n Wnthvapicren die ihm zum Zwecke des
Verkaufs von sein eu Künden übergeben worden waren
rechtswidrig in sein Geschäft gesteckt hat

Wie die Neue Bad Laudesztg erfährt stieß gestern
um 10 Uhr der Personenzug Oggersheim Ludwigshafen
auf offener Strecke mit einer entgegenkommenden Loko
motive zusammen Schwer verwundet sind sechs Personen
eine größere Anzahl von Personen ist leicht verwundet
Ein Gepäckwagen ist zerstört zwei Personenwagen sind
stark beschädigt

Um die Kunstsammlung des verstorbenen Barons v
Rothschild welche sich in der Günthersburg befand scheint sich
jetzt schon ein Sagenkreis bilden zu wollen Einige Blätter
berichteten von einer Gründung eines städtischen Museums
andere daß die Kunstsammlung in den Besitz der einzelnen Fa
milienmitglieder gewandert also in die weite Welt zerstreut
worden sei Die Vertheilung sei theils durch Uebereinkommen
theils durch das Loos geregelt Ueber die Vertheilung beson
ders bedeutender Kunstwerk ist nichts bekannt geworden wie
wohl sich an viele Gegenstände der Sammlung ein großes In
teresse aller Kunstfreunde knüpft So wäre es z B äußerst
dankenswerth zu erfahren nohin der Jamnitzer sche Tafelauf
satz welchen Rothschild für 700,000 Gulden erworben hat ge
wandert ist

sErmorduug eines Oesterreichers Vor eini
gen Tagen wurde der in Jerusalem ansässige österreichische
Staatsangehörige I Eppstein bei einem Spazierritte vor
den Mauern der Stadt von Beduinen überfallen und nie
dergemetzelt Derselbe hatte erst vor einigen Wochen von
seinem in Wien verstorbenen Bruder 15,000 st geerbt

Opfer des Schneegestöbers Ein Arbeiter aus
Luckau begab sich am 20 ds nach einem nahe gelegenen
Walde und verlor bei seiner Rückkehr den richtigen Weg
Tags darauf wurde er erfroren in feine Wohnung zurück
getragen Auch einige Kinder aus der Umgegend waren
in den zusammengewehten Schnee versunken und konnten
sich nicht wieder herausarbeiten Da die Kinder zur rich
tigen Zeit nicht zu Hause ankamen machten sich verschie
dene Personen auf die Suche und es gelang denselben
auch die Kinder aufzufinden Der Schnee liegt stellen
weise 6 8 Fuß hoch

In Kissing bei Augsburg schnitt ein Bauer seinem
Nachbar durch einen wuchtigen Sensenhieb Nachts
den Körper entzwei Der Schwerverletzte verschied nach
stundenlangem Liegen auf offener Landstraße hilflos Der
Thäter ist geständig will jedoch einem Andern aufge
lauert haben

Geldbriefraub Am Sonnabend Abend wurde
vor dem Briefannahme Schalter des Postamts zu Danzig
dem bejahrten Comtoirboten Dunst ein für die Firma
C Steimmig 6 Co aufzuliefernder Geldbrief mit 3153
Mark Inhalt gewaltsam entrissen Der Räuber ist Dank
der umsichtigen Maßnahmen und glücklichen Kombinationen
der Kriminal Polizei bereits ergriffen und dingfestgemacht
worden Es ist nach der Danz Ztg der Barbierge
hülfe Franz Stolle aus Landstadt Kreis Querfurt
In seinem Besitze wurden noch 2932,50 Mk vorgesunden
221 Mark und einige Pfennige hatte derselbe bereits ver
geudet

Wann Wohl der Aberglaube aussterben wird
diese Ursache so vieler scheußlichen Verbrechen Ein armes
altes Mütterchen von 85 Jahren Wittwe Lion die in
Fraiturn einem Dörfchen der belgischen Provinz Lüttich
tümmeiilch lebte wurde dieser Tage im Walde wohin sie
gegangen war um Holz aufzulesen ermordet gefunden
Die Untersuchung ergab daß ein junger Bursche aus dem
Orte die That verübt habe Der Mörder leugnete auch
nicht sondern behauptete daß er sich nur dafür habe
rächen wollen daß ihn die Greisin behext habe

Das Verbrennen lästiger Leute scheint seit einiger
Zeit in Paris zur Gewohnheit werden zu wollen So stand
dieser Tage vor den Geschworenen des Eure et Loire Departe
ments der Straßenarbeiter Julien Panais unter der Anklage
seine Frau mit einem Schlage betäubt auf ein Lager von
Reiswellen gelegt mit Petroleum Übergossen und angezündet
zu haben Um die Nachbarn zu täuschen schrie er mitten in
der Nacht Hilfe Hilfe Feuer Feuer Aber als man her
beieilte war das Haus uoch unversehrt und vor dem Kamin
der Kammer lag die todte Frau mit entsetzlichen Brandwunden
und starkem Petroleumgeruch Panais hatte seiner Frau im
Rausche oft gedroht er würde sie mit seinem Hause verbrennen
und er stand im Rufe auch seine erste Gattin zu Tode miß
handelt zu haben Der Staatsanwalt beantragte die Todes
strafe allein da der Angeklagte hartnäckig darauf bestand seine
Frau wäre ins Kaminfeuer gefallen so ließen die Geschwore
nen mildernde Umstände zu uud statt zum Tode wurde er zu
lebenslänglicher Zwangsarbeit verurtheilt

Merlatti läßt sich nun im Grand Hotel
Paris bei seinen srugalen Mahlzeiten bisher vertrug
er nur Milchkaffee mit Semmel und Tapioca Suppe
für Geld fehen wie man in der Menagerie der Fütterung
der wilden Thiere beiwohnt Daß er sich erholen wird
steht bei den Aerzten schon fest und nur über die Zeit
deren es hierzu bedarf sind sie noch verschiedener Ansicht

Von den sieben Aerzten welche sich mit Mühe und
Noth bereit finden ließen dem Faster Succi als Ehren
wache oder Aussichts Comitö zu dienen haben fünf sich
zurückgezogen weil er am siebenten Tage insgeheim den
Inhalt eines Fläfchchens trank dessen Ueberrest anali
sirt wurde und Morphiumspuren auswies Man schloß
daraus das Präparat wäre dazu bestimmt die Magen
schmerzen zu stillen und beurtheilte die Handlung als
einen Wortbruch Jetzt kommt ein neuer Faster Last
träger in Philippeville Algerien Salvator Martabelli
ein englischer Matrose von Malta gebürtig welcher 72
Tage lang nichts essen und am 73 einen Sack mit 160
Liter Gerste auf seinen Rücken laden und tragen will
Er machte so erzählt Martabelli mit dem Duke v
Cumberlaud im Sund Schcffbruch und wurde während
die ganze übrige Mannschaft ertrank auf ein Sandinsel

chen verschlagen wo er 73 mal 24 Stunden ohne Nah
rung ausharrte bis die französische Brigg Moliörc ihn
erlöste Er erbot sich der Redaktion des Blattes Ze
ramna dasselbe nochmals zu thun wenn man ihm statt
eines Tagelohnes von 4 Frs 20 FrS gäbe und das
Blatt nahm an Letzten Mittwoch würde die Probe nach
einer reichlichen Mahlzeit begonnen

Zum Brüsseler Millionen Postdiebstahl wurde
gestern ans Brüssel berichtet daß die Polizei auf drei
Deutsche fahnde welche der Betheiligung verdächtig seien
Dieselben seien plötzlich aus Brüssel verschwunden und
die Polizei vermuthe daß sie nach Düsseldorf abgereist
seien Diese Vermuthung war falsch denn am Sonn
abend Abend wurden zwei derselben in einem Brüsseler
Hotel verhaftet Im Fremdenbuch hatten sie sich als
Reynaert und Ditmer Kaufleute aus Deutschland einge
tragen Letzterer führte 10,000 Frks Ersterer nur 130
Frks bei sich Sie zeigten sich sehr bestürzt konnten
keine Papiere vorzeigen nnd gestanden ein sich falsche
Namen beigelegt zu haben Reynaert erklärte sich in
einem anderen Hotel als Müller eingetragen zu haben
eigentlich aber Eberard zu heißen Ditmer gab als seinen
eigentlichen Namen Ditmar an Beide erklärten Reisende
aus Deutschland zu sein aber in London zu wohnen sie
leugneten Briefe und Telegramme von der Post geholt
zu haben doch wurde klargestellt daß Briefe auf den
Namen Eberard lautend eingelaufen waren In den
Koffern fanden sich viele Kleider Briefe und Telegramme
ein Rock zeigte Blutfpnren Die Polizei glaubt in den
Verhafteten Mitglieder der Räuberbande entdeckt zu haben
Der dritte Komplice ist noch nicht entdeckt er soll nach
Düsseldorf entflohen sein Derselbe ist aller Wahrschein
lichkeit nach ein Belgier der in Brüssel längere Zeit mit
einer Dirne sich herumtrieb
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TsgeskÄender
VMiothelea Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie

Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 3 6 KLntgl
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 8 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4Uhr in den

N zwei letzten Dienststunden werden Bücher anSgeliehen resp abgenommen
ZMarien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 U

Nachm Volksbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 3 Uhr

tastische Sammlung für u ft nnd kwnstgcwerbe lm Atch Uund A aage
amt am große Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags 5V Pfg Entree

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschceibereien Wochentag
10 12 Uhr Vorm

Montag 27 Dezember 188
Saufmiinnischcr Verein Uiiterricht in doppelter Buchführung Nachmittag 2

bis 3j Kaufmännisches Rechnen 1 Abtheilung Nachm 3z bis 4j Eng
lischer Sprachunterricht 1 Abtheilung Abends ö bis 9z im Vereinsloiale
gr Berlin 13 1 Tr

Polytechnischer Verein Ab 7 95 Bibliothek n Lesezimmer im Kronprinz
Sntomologischer Verein für Halle und wugegeud Ab 8 in der Franziskaner

Halle
Verein ehemal SSger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 1
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 3 für Herren ta

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schützenbund Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverein Ab 3z im Restauraut zum Forschaus
Hallc scher Turnvereiu Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Eithervereiu Harmonie Gesellschastsabend im Cafe David

ParaSies Verein Montags Abends 3 11 Uhr im Paradies

Kirchliche Anzeige
St Ulrich Der Gottesdienst in der Schmiedstraße 17 findet

nicht den ersten sondern den zweiten Feiertag Vormittags
10 Uhr statt

Abgang nnd Ankunft
der Gisenbahnznge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51 V
10 55 V M CöthenZ 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 S0 N 3 33 A
10 30 A 12 5 A M CAHeA

Leipzig Z4 20 fr 7 30 B
l 2S V 10 15 B K11 30 V

1 40 Zt H3 20 N 5 3 N
Z6 15A 7 15 A 9 5 A 10 47 A
811 0 A 3 2 fr

Nach VieuenSurg 7 40 B 11 35 V

3 5 N 6 0 A S 25 A M
HalberstadtZ

Nach afiel 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben S VV 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50A
lbis EichenbergZ 9 30 Abends stis
Nordhausech 10 37 A 12 9 fr
sbis OberröblingenZ

Nach Gaben 7 45 B 1 33 N 7 24
A M FiusterwaldeZ

Nach Thiiriuge 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 33 B 2 5 R
5 29 N S 5 A 9 40 A M

Erfurt 11 3 A
Nach vrrliu 4 35 fr 7 25 V

9 13 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N
6 0 A 3 45 A bis Bttterfeld
9 22 A

Ton Magdeburg 721 B 8 S2 B
sv Töthenl 10 2 N 1 2g N S Z
N 6 56 A 8 58 A 10 4 A
2 45 fr

Bon Leimig S S2 B 7 8 K
58 42 V 9 4Z B All B
11 28 V 1 12 N 2 51 N 84 L

K 5 31 N 7 37 A 8 3 A
M 57 A 10 27 A 11 SZ S

Bon Bicneuburg 7 5 V von Kön
nern 3 7 B von Halberftadi
10 5 L 1 16 M N S 52A

Bon kafsel 6 55 S sv Nordhaiisesj
7 14 B 10 5 N EiÄWö rp

13 VM von Eislebeu 1 13 N
5 13 N 3 0 A von Eislew
355 A 10 SS V

Bon Gubeu 7 4 B ioon Falle
berg 1 6 N 7 9 Ä

Bon TSSriuge 4 23 fr 7 B
9 13 B 10 38 K I g N 5 1Z

N 5 S3 N 8 3 A 9 13 A
10 56 A
Bon Berli 4 A kr S 2S W vss

WMrseldZ 10 3 V 11 31 B
2 5 N lvonBitterkxldZ S 23
5 4t N S 53 A MZ A

bedeutet Schnellzug s bedeutet Lokalzug
Abgang uud Ankunft der PrivKt PersSNÄtpMen

Posthof Halle
Nach Schafttiidt 5 45 3 0 N I Be LchMödt S W B 7 5
Nach SattmimSe 6 0 V 3 0 N Bon Sakmims 10 0 V 7 32 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes
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Schauspiel in 4 Aufzügen von Pius Alexander Wvlff Musik von C M v Weber
Die vorkommenden Tänze sind von der Balletmeisterin Joses ine St reu gsmann
geleitet und werden von dieser und dem ganzen Solo Tanz und Chorpcrsonal ausgeführt

Die Beleuchtungseffekte von dem städtischen Belcuchtungs Jnspektor Pulß

Don Franzisko da Car

camo Adolf MüllerDon Alonzo sein Sohn M Lützenk rchen
Don Fernandode Azevedo Albert Patry
Donna Clara seine Gattin Clara Ungar
Don Eugenio beider Sohn Eug M Mauthner
Don Contreras Carl Friedau
Donna Petronella Emmy Herold
Der Zigeunerhauptmann Arthur Bauer
Viarda Zigeunecmutter Emilie Jeß
Preciosa l lMarie Purschian
Lorenz Zigeuner Adolf Pseiffer
Sebastian, Gustav Schwab

Pedro ein Schtoßvoigt
Fabio ein Gastwirth
Ambrosio valencianischer

Bauer
Ein a derer Bauer
Bediente dcs Dou Car

camo

Edm Schmäsow
Emil Moser

Berthold Horwitz
Otto Hilprecht

Josef
Bediente des Don Azevedo Alwin Boewe
Mehrere stumme Bedienten Eine Gesell
schaft vornehmer Herren und DanM von
Madrid Gäste des Don Azevedo Palen
cianische Laudleute Vier bewaffnete Bauern

Eine Zigeunerhorde
Die Scene ist an verschiedenen Orten in Spanien

Nach dem 2 Akt 10 Minuten Pause

Halbe Opern Preise Prosceniums Loge 1 Rang 2Mk Orchester Loge 2 Mk 1 Rang
Loge 1,50 Mk 1 Rang Balkon 1,50 Mk Orchcsterfauteuils 1,5V Mk Parquet 1,25 Mk
Prosceniums Loge 2 Rang 125 Mk 2 Rang Borderreihen 1 Mk Parterre nummerirt
75 Pfg 2 Ravg Hmterreihen 40 Pfg 3 Rang nummerirt 50 Pfg Gallerte 25 Psg

zöffnuug 3 Uhr Anfang ZV Ahr Ende Vor G Uhr

Abends Uhr
vs Vorstellung SS Abonnements Borftskkmg Farbe SslkkM

VZAÄ AKomische Oper in 3 Aufzügen von Scribe Musik von Auber

Fra Diavolo unter dem
Namen des Marquis
von San Marco Benno Koebke

Lord Kookborn ein rei
sender Engländer Georg Schaffnit

Pamella seine Gemahlin Carrie Goldsticker
Lorenzo Offizier bei den

römischen Dragonern Moritz Hindemann

Matteo Gastwirth
Zerline seine Tochter
Giacomo,
Beppo j Banditen Jgn Zimmermann

Ein Müller Carl Greger
Landleute Gäste Dragoner

Scene Ein Dorf in der Gegend von Terrakina

Ernst Wehrle
Auguste Werner

Adolf Uttner
Wgn

3 Bild Ulauen Cxerzireu
ausgeführt pon 12 Kindern Bismarck Kl Gernand

4 Bild Blumenwalzer
ausgeführt von den Solokänzerinnen I u E Strengsmann dem Solotänzer Emit

Richter den Tänzerinnen Auguste Grosse nnd Margarethe Hosfmann
Graud iGaloPP ausgesüyrt von 2 Knaben

6 Bild Schnee Ballet
ausgeführt von den So lotänze rinne n I n E Stren gsmann dem Solotänzer Emil

Richter den Tänzerinnen Auguste Grosse und Margarethe Hoffmcknn
Kasseuöffuuug Z Uhr Anfang S /s Uhr Gude Uhr

Viii
7 Borstellmig Aufgehobenes Abonnement

Romantische Oper in 3 Akten von Fr Kind Mnfik von C M v Weber
Mit theilweise neuer Ausstattung

Die Erscheinungen in der Wolssschlucht sind vom Herrn Dekorationsmaler Schwedler
neu gemalt

Ottokar böhmischer Fürst Emil Hetlstedt
Cuno sürstl Erbförster Georg Schaffnit
Agathe seine Tochter Alex Mitschinür
Aenncher eine junge Ver

wandte Auguste Werner
Casper l äaerburiclien Adolph Uttner
Max j agerbur,chen Koebke
Samiel der schwarze

zager Adolf Pfeiffer

Ein Eremit Ernst Wehrle
Kilian ein reicher Bauer Walther Müller
1 1

Brautjungfer

2 Jäger
Ein Schenkmädchen
Jäger Bauern und Bäuerinnen Bergleute

Hofherren Pagen c

sJustiue Wegener
Louise Schaffnit
Josef Herzka
Karl Wiegand
Emma Wachter

D e Zeit Kurz nach Beendigung dcs dreißigjährigen Krieges

Opern Preise Prosceniums Loge I Rcmg 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Raag Lsge
3 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchestersauteuils 3 Mk Parquet 2,50 Mk Prosceniums
soge 2 Rang 2 50 Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,5V Mk

Rang Hmterreihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerie 50 Pfg

KassenSffnnug Vs Uhr Anfang Ahr Ende 10 Uhr

ane

Preise Prmeeu Loge 1 Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang Loge 3 Mk 1 Rang
Balkon 3 Mk Orchestersauteuits 3 Mk Parauet 2,50 Mk Prosceniums Loge 2 Rang 2,50 Mk
2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,50 Mk 2 Rang Hinter Reihen 75 Pfg

3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerie 50 Psz
Textbücher Z 50 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Pfg

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Kafseneröffunng GVs Uhr Anfang Uhr Ende Z G Nhr

Die Direktion des Stadttheaters hat Sei den Doppel Vorstellungen
zwei Kassen etablirt nämlich die Hauptkasse Kr sämmtliche Billets mit Aus
nahme 2 3 Rangs und Gallerie wie bisher im Vestibül dann als Hülfskaffe
für Ä und 3 Rang Gallerie und sür Ausgabe der vorgemerkten Billets für
Plätze eine Kasse in der Parauetgarderobe links Eingang Vestibül

Sonntag dsK VS DezeeKbeV Z 88G

Nachmittags Uhr
Bei halben Preisen und zwar

Proseeninmsloge 1 Rang Z Mk Orchestsrlsge Ä WW 1 Rang Loge I SO
1 Rang Balkon 1 5 Mk OrcheftersaKteml L S Mk Parauet 1 SS Mk Proseen
Loge 3 Rang 1 ÄS Mk 2 Rang Vorderreihcn 1 Mk Parterre nummerirt

s Pfg 3 Rang Hinterreihen 4V Pfg s Rang nummerirt SV Pfg
Gallerie SS Pfg

Zum 4 Male

Eine Weihnachtskomödie in 7 Bildern von Bethge Thrun

von Althof Ritterguts
besitzer auf Satow

Marie seine Gemahlin

Tilla
Lening seine Kinder
Peting j

Gotthold Pfarrer
Robert Förster
Frl Emma Erzieherin
Friedrich ein alter

Diener
Anna Kammermädch
Paul Tilla s Groom

Arthur Bauer
Julia Behre
sHelene Pauli
Probstheim
Frieda Adams
Fritz Kugelberg
Adolf Pfeiffer
Marie Purschian

Gustav Schwab
iMarg Wachter
Emil Hilprecht

Lise
Michel Dorfkinder

Kl Wiegand
Marg Lehmann
Kl Walter Hehle

Ml Anna Amthor
Emilie Jeß
Adolf Müller
Helene Bensberg
Albert Patry

Deren Großmutter
Knecht Ruprecht
Ein Engel
Tannenkönig
Titania die Elfenkönigin Emmy Friedemann
Prinz Schmet l ihre i

terling Kammer Auguste Grvffe
Herzog Frosch, Herren Edm Schmasow
Schloßkastellan Maikäfer Carl Friedau

Ein Rabe Justine Wegener
Dienerschaft c

Borkommends Tänze
arrangirt vvn d er Balletmeisterin Josefine Strengsmann

Im 2 Bild Tnaz der WeihnachtsmSuuer
ausgeführt von I u E Strengsmann Emil Richter Auguste Grosse

Margarethe Hoffmann und 12 Kindern aus der Balletschule

Montag den S7 Dezembex Z 8KÄ

Nachmittags 5V 2 Uhr
Bei halben Opertipreisen Bei halben Opernpreiseu

SVvr
Komische Oper in 3 Aufzügen Musik von Albert Lortzing

Hans Stadinger berühm Adelhof Ritter Georg Schaffnit
ter Waffenschmied und

Thierarzt Adolph Uttner
Marie seine Tochter Bertha Junker
Graf von Liebenau Ritter Ernst Webrle
Georg sein Knappe Walther Müller

Schmiedegesellen Bürger und Bürgerinnen
Volk Ort der Handlung Worms

Nach der Oper 10 Minuten Pause
Einlagen im 2 Act Lied von Gumbert ZweiAeuglein braun instrumentirt von

R Pulvermacher gesungen von Ernst Wehrle Schwabenlied von Lachner gesungen
von Georg Schaffnit

Die Preise der Plätze für diese Vorstellung find folgende
Proseeniumsloge Z Rang 2 Mk Orchesterloge S Mk 1 Rang Loge 1Z0 Mk
1 Rang Balkon 1 S Mk Orchesterfantenil 1 S0 Mk Parquet 1 S5 Mk Prosev
uiumsloge Z Rang 1 SS Mk Ä Rang Vorderrechen 1 Mk Parterre nummenrt
S Pf Ä Rang Hintereihen 4O Pf 3 Rang nnmmerirt SV Pf Gallerie SS Pfg

Kaffetlerofftmng Z Uhr Aufaug Vs Uhr Ende Uhr

Abends 7 Uhr

Adelhof Ritter
Jrmentraut Marien s

Erzieherin Emilie Jeß
Brenner Gastwirth und

Stadinger s Schwager Jgn ZimmermauÄ

Ritter Herolde Knappen Pagen

Vorstellung Außer Abonnement
kvdert ms Kertr W ImiiM

Posse mit Gesang und Tanz in 4 Abtheilungen vvn G Näver
1 Abtheilung Die Befreiung 2 Abtheilung Auf der Hochzeit

3 Abtheilung Soir e und Maskenball 4 Abtheilung Das Volksfest

Robert
Bertram
Strambach Gefängniß

wärter
Michel sein Neffe ein

Bauernbursche
Ein Corporal
Schildwache
Mehlmeier Pächter
Lips Wirth
Rösel Schenkmädchen

Edm Schmasow
Albert Patry

Georg Schaffnit

Walther Müller
G Greger
Ernst Wehrle
Adolph Müller
Emil Moser
Justine Wegener

Brautvater Berthold Horwitz
Bräutigam A Moselbach

Soldaten Gäste Masken Bauern

Braut M v WolfersdorffJppelmeyer Fritz Kugelberg
Jsibora seme Tochter Emmy Friedemann
Bandheim sein Buchhalter Carl Friedau
Comm rzieiiräthin Forch

heim seine Cousine
Doktor Corduan Haus

freund
Jack Bedienter
Frau Müller eine alte

Wittwe

Emilie Jeß

Eug M Mauthner
Berthold Horwitz

Lonise Schaffnit
Emil Moser
Leonhard Pick

M Pauli
G Greger

Musikanten Ausrufer

Polizeidiener
Ausrufer
Guckkastenfrau
Bänkelsänger

Bäuerinnen
Leierkastenmann Volk

Nach dem 1 Akt 15 Minuten nach dem 2 Akt 10 Minuten Pause
Ballet Eiulagen Im 2 Akt Hansel und Gretel komischer Bauerntanz

arrangirt von der Balletmeisterin Josefine Strengsmann ausgeführt von d n
Solotänzerinnen Josefine und Emilie Strengsmann den Tänzerinnen Marga
rethe Hoffmann und Anguste Grosse Im 3 Akt Gourmand Polka ausge
führt von den Solotänzerinnen Josef ine und Emilie Strengsmann den Tänze
rinnen Marg Hoff mann und Auguste Grosse Im 4 Akt Volksbelustigung

Kafsenöffumtg /z Uhr Anfang V Uhr Ende nach Uhr
M b AbsL suelle Mb J ftratenth tl vsrantworÄch FsltnS w Halle Blötz M B chdraik i M L ÄZÄEAÄW A dÄ HaKs fches XagÄlatkS Gr Hs Nlr chS ch IS zröffsN vo 7 Uhr Morz Ä SiI 7 Ah A itdZ

Hierzu Z Beilage
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